
Die Wege eines Mönchs

Zeichne den Weg, den ein Mönch während eines Tages zurücklegt, mit Lineal und einem mittel-
dicken Filzstift auf den Plan des inneren Klosterbereichs  (=Klausur). Achte darauf, dass, wenn ein 
Weg ein zweites Mal gegangen wird, der Strich ganz genau neben dem Vorangegangenen liegt. 
Je öfter ein Weg begangen wird, desto dicker wird also die Linie. Da es kalt ist, darf unser Mönch 
einmal pro Tag in die Wärmestube und er besucht täglich einen Mitbruder in der Krankenabteilung.

Wenn du fertig bist, diskutiere folgende Fragen mit deinem Partner und formuliere eine Antwort ins 
Heft.  

1. Welche Rolle spielt der Kreuzgang für das Kloster?
2. Welche Rolle spielt die Kirche im täglichen Leben der Mönche?
3. Ein Mönch darf die Klausur nur in Ausnahmefällen und mit Erlaubnis des Abtes verlassen. 

Was könnte der Sinn dieser Regel sein?

1. Kirche 8.  Kapitelsaal (Versammlungsraum bei wichtigen Anlässen)
2. Kreuzgang 9.  Parlatorium (Sprechraum, hier wird die Arbeit eingeteilt)
3. Garten 10.  Fraterie (Arbeitsraum)
4. Brunnenhaus 11.  Marienkapelle (für die Kranken)
5. Calefaktorium (Wärmestube) 12.  Abtshaus
6. Küche 14.  Novizenhaus
7. Wärmestube (später Winterrefektorium) 15.  Infirmerie (Krankenpflege)
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